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Kurzwell e:
29,6t4Hz

Absender: USXA Sektion BerrrrPostfach 2l+4O 3oO1 Bern

Stnwct-Buchhandlung
TEEäkrccv.rb..Frtait
LorrÄinlatr. .,lO
Pdtfrch' 3m Ecm ll
.Tcr. (o3ll 12'52 05

-

20.15 Uhr im Rest:

Ausser den Hauptgebieten vie 
^uto. 

Eisenbahn'
Elcktronik, Flug, finden Sie bei Sinvel tech-
nilcht und g€werbliche Fachlitlratur für Bq
EDV. Encrci.. Xhmalechnik, Kunststofle, t6_
@r

uvam.
Die Sinvel-Buchh.ndlunq. Lorrarn.str. lO (vis
i vls Ge*rbeschula: errcichcn sre mit den

^uto: 
Pa.kplärze vor dem Haus oaer ri'-"ää:

ster Umgebune, auf den Parking an Lorraine-
brückenkopf Nord. Mit den Bus: wylerbusllnie
20. Station G€verbeschule.

Wir laclen Sie herzli"ch ein
f)onnerstas 29-Okt. 20.15

zur Monat swersammlung :

Uhr im Gasthof Sternen in Muri.

Union schvelzerischer Kurzv€llenanateur€ (USKA) Sektlon tsem

prästdent: Dr.lludolf llirt Hts9sF Dlfenaustr'52 3074 Murl/BE Te13(o3l) 52 oa n
soki€tär3 xarr Böi;te;lt ltBgBYP Lühlreg z Sioz-uoos"""alrr T€r:(o3l) 85 41 64

I?i'"lillto*., Paul MürLer HBgALD Gurt€n!tt')6 3122 xehrsatz r€rt(o31) 54 09 77

xr-v;rkehrsleiter: ptero Zanetti HB9BBH Uettllec"'i''il loll r"nr'" Terr(ofl) 82 ll 7a

uKx-verkehrsteiter: Danrer weber ItBguYv Buhen.;i"t ig-li:ö-s"ltartmbur6 lerr(oll) 9l rl 08

nedaktor QUAde ilBgFrHi Boss HBgttNZ lernstr.lol llol iegenatorf T€1.(o3l) 96 l8 17

t. Eelsltzerr Holana uocer HBtMlls Juptter; tr')7itgS-]olSse4- Ter: (o3l ) 32 \2 t2,

2.tJei5ltzer! u'.x".t-l"ln"t"a!6er HB,BN L"""h"";;;'i.4 ]oii-yihchenbucnaeg Terr(03l) 86 lo 48

Diesem QUA de HBIF sind die neuen,genehnigten Statuten ungefer

Sektion beige1egt.Uir bitten Sl'erdiese gut auf dle S€ite zu

legenrdass sie im Bedarfsfall(uei Hauptversammlungen etc. )auf
dl.ese zurückgreifen können.Best€n Dank'

nür Ml.tglleder d€r I,SKA-Ssktlon Bbm gratla'

crundpr€1sr l/2 Sstts Fr.50.-
o".-j!."iffel lns€rat vlrd vom crundpreis aurSohend per Quadratt€ntimetsr b€rechJ

hsch€inungsvetse: QUA d€ HB9F €rschelnt ln der Regel zelnmal lährllch'
Dle xumnoin Juli/Aug' sovio Nov'/D€z'errcheln€n als Doppelnmmem'

sdktlonsadresr6! USKA-Sektton Bern'Postfach 24!O SoOl Bem

Postcheckkontenr USKA-Sektion Bsm 30-12022 R€laisaemoin6chaft tlB9F 30-8778

Jahresbei träge ! All€ Mltallede. 6ovi€ QUA-AboMenten tsr' 20' - t JungmltSlied€r Fr' 1O' _

DLe Redaktion b€hält 3ich vorrein8esandt€ Beiträ8e redaktlonell zu bearbelten und ev'zu kü'zon'

Vortrag von Dr. Martin ScLrärer HB9BHN

Die Photosynthese

vom Bot.Inst.der Uni Bern

Das TLrema sowie die Kompetenz dee Referenten werd.ienen ein
reges Interesse,ist d.6ch die Plrotosynthese eine d.er wichtigsten
und raffiniertesten Erfindungen der Natur.Das grüne Antlitz
unserer Fluren md Wä1der verdankt seine Farbe dem Ch1orophyll,
dem wichtigsten G1ied. j"n diesem Assimilationsprozess'oLrne den 

,,,
weder pf]-anzliclree noch tierischee Leben auf unserem Pfaneten )
möglicLr wäre.

Liebe Mltglieder,
actron wl-edsr naht di6 kalt€ l{interszeit.Manche unter uns werden sl-ch
freuenrwieder v€r:netrrt im Shack sitzen zu könnenram imm6r noch nLcht
fsrtLgen S€lbatbaugerät weiterzubasteln.Uiviel innere Freude und Be-
frledigung das Selberbauen und Basteln uns geben kannrhat 6l-ch€r.
üchon J€dsr von uns erlebt.Das l"st Ja gerade das Schöne atl unEer€m

Hobby ;Iiir dtirf en bas teln, abä'rdernr ertel.tern an un6 eret tr\rnkanlaget
im Gegencatz zu 6nd€rn Funkdlenatel.AIao OMirLötkolben angesteckt
und muntor ang uerklln diesem Sinne wüngche ich Ihnen einen frotren
Rutsch dulcha Iötkolbenerhitzte l{interhalbJahrt

In! erat eor€i s e I

HAil-Börse:

1 6.Jahrgang Oktober 1981

QUA DE HBgF Nr.lo

M I T T E I L U N G S B L A 1' 1' der USKA Sektion Bern

Itufzeichen der Sektion Bern3 HR9F

Ortsfrequenzen 3

VHFs
R2 HB9P Menzivilegg
R4 HB9F schilthorn
523 Bern 1

S2l Berrr 2

Bibliothek:In der Buchhandlung SINhELrLorrainestr. lO Bern

II,IONATS V ERSAIT1MLUNG EN/ STA.I,IM :

Letzter Donnersta6 des Monats(ausser Dezember)
Garthof SternenrThunstr.SO Muri beL Bern

UHF/SHFs
R86 Hlrgr. Schilthorrr

Baken:
432r984MH2 HBgF Dc4oc

t2g6,945MHz HBIF DGOSc

Redaktionschluss QUA de HB9F Nt.11/12 t7'Novenb€r l98l

Ihr HB9MNZ



Mitteilunqen

I{ir Gratulieren
Wie Sie dem Old Man Nr. lO entnehmen könnenrbelegte
HB9ZN einma]- meh.r den l.Platz in der Rangliste des
Mountain Days 1981.Sonit ist Kurt Tanner definitl"v
Besitzer des Vanderpreises.Die Sektion Bern gratu-
J.iert herzlictr zu diesem schönen LYfola.

Neue Rufzeictren
Durclr das SommerhalbJahr sind verschiedene neue Ruf-
zeicfren erarbeitet worden.l/ir gratulieren ebenfalls
setrr herzlich zum Erfolg an:
Peter Truog HBpRCD,l4anfred Kohler HBgCGHrDaniel
S ctulut z HBICDN, Morl t z S chv ei z er HB9CDO T Robert l"lü1-
heim HBIPITrllej-nz Reictrardt HBICfWrRolf Immer HB9CIA
Ursula Zbinden HBICIUrUrs Thomi HBICJQrUeli Bösig€r
HB9CJS.

Neue Rufzeicl..enserie
Wie ml.r HB9ADM mitteilt wurde von der UIT/ITU fo].gen-
de Rufzeich€ns€rie neu zugeteilt:
V3A-V3Z BDLIZE (ex Britisctr Honduras)

Alträee zur Delegiertenversammlune USKA am 27.Feb.82
Anträge zur Delegiettenversammlung USI(A aus Mitglieder-
kreisen sind trnserem Präsidenten bis spätenstens am

/.November 1981 *4Lq!JLLgh, einzufeichen.Ds können
nur schriftliche Anträge berücksichtigt werden.Diese
werden dann anlässlich der Llauptversammlung am
26.November 1981 den Mitg1iedern unterbreitet.

VORSCIIAU

Wie oben bere1ts
m 20.lJ Uhr eine
s tatt.
Traktanden
1.Anträge zur ordentlictren Delegiertenversammlung USKA
2.Verschiedone6

AnschliessendrHB9BEG Ernst Buctmam
AufsteJ.lung ud Demonstration von mobL1en Richtstrahl-
geräten(6+1 2 GLrz)fnr Fernsehdirektübertragug +Dias.

Hambörse

Ich suche ein deutschsprachiges Manual zu elnem TS 7OO S

ller stellt mir gegen Vergütung ein deutsches l"lanual zrrm

kopieren zur Verfügung?

HB9RGU, Karl Sahli'lrat t enrylveg 24 r 3OO5 BE'RN

Telefonroll / 44 57 49

Zu verkaufen
Neuwertigenr setrr guten Sende-&npfäinger Kenrtood TS 82O
I{egen Ansch.affung des TS 8lO.
zum sehr gürtstigen Preis von Fr.1600.-
Karur besichtigt und probiert werden bel HB9BF,Q in Belp
Tel-efon 031/81 01 94

vermerkt findet am
auss erordentliche

26.November 1981
I'lauptvers amlung

Einer der Cründe tür die'
Energiekrise liegt darin, daß
wir meinen, alles und iedes,
was wir gerade so wollen, ma.
chen zu können. Wir Slauben,
wir lönnten die ganze Enetr
gie, die wir haben möchten,
aufbrauchen und verschwen-
den und dabei immer meht
herstellen. Aber um Energie
herzustellen, ist Energie not.
wendig. Manchmal verbrau-
chen wir bei der Herstellung

Energi'e kbstet
immer Energie

von Energie mehr Energie, als
wir letztlich gewinnen.

Eine Studie zeigt, daß es
mehr Energie gbkostet hat, Erz
zu fördern, Stahl herzustellen,
Röhren anzufertigen und eine
Pipeline hach Alaska zu bauen,

als durch eben jene pipeline
während der ersten beiden
Jahre nach ihrer lnbetriebnah-
me an Energie tließen wird.
Und dabei .wurde noch nicht
einmal die Energie miteinbe-
rechnet, die wä-hrend dieser
beiden Jahre notwendig ist,
um das öl zu pumpen.

Und das ist nicht sehr klug.
Alr Stan Steinarr.,D.? Untcr
8anß dls walßen Mannar?".
lrikont-Vcrlag, Münchrn.

Allo Fotoarbeiten, Foto-Kino-Apparatc

Foto-Kino
R+ P Scfimid
Spitalackerstrasse 74
30OO Bern
Telefon 41 1l OO

ICOM
AMATEUR - FUNKCERiiTE
OFFIZIELLE
REGIONALVERTRETUIIO

ELEKTRONIK - BAUTEILE UND BAUSATZE, FACHL I TERATUR, ANTENNENBAU

@FES:I.";'J,:;
HB 9 PLY

lcl.03$37 70 30/15 11 l0

0effnungszel ten:
lbntag-Freltag 11.00 - 1930

0ienstag qeschlossen

Srstaq to.m - t6,m

luh &lobrhn:ebrrn9..



Technik Schel-tung:
Eim.

$d 'ltf
&rc,
ln

(ohne Anstererung)

Die kupferb€schichtet€ Untereeite der leiterpl-atte wird ale
Meesefl-aeche benutzt, bed den EmitteransclrJ.üeeea wl.rd d.ie obere
ud die tutera Massefl-äche mit einer Cu-Fo]-l-e verbund.en. Das

Cehäuse der ?A wird ebenfal-l-e aud Printmaterial. hergeetelJ-t u.rld

mit der P]-atiae oben und, unten rund}rerm verlötet.Durch dieee
recht guten Masseverlaältnisee serden die schädl-ich.en Anschl-uee-
induktivitäten bein Enitter k]-ein geha].ten (geringe Gegeakopplung)
und darum eJ'ne recht hohe Verstärktmg erreiclrt.
De.ten: örou3

NRF24o

2n-LINEAR I{IT MRr' 24O

Al-E €in€t der erstEn auch für den Irlnearbetrieb epeziflziertea

VIlF-Ireistungetraaaistoren bietct Motorola dca I'IRF 24O arr.

Er ist für KlaeEc C und AB-f,inearveletärker gedecbt ucl im

Detenb1att mJ.t foLgendcn Spezlfdka'tionen wermerkt:

U - 1f.6v (K]-eeee c)
o€

f = l6OMIIc

G = 9dB (Leletugeveretärkung)
p

? .= 4OT (Auegangeleietune)
oul
| * fSfi (Kol-lektorrirkr:.agegrad)

Der lrensietor wLrd ln bekennten Gel'äuee roit Aneo}".].uesfahnen

und Molxte.ge6tut!6n ge]-iefert.

Vom gJ.eioben EereteLJ-er rerden aogenannte Binete ,Ba.uelenente
zum Stabilisieren von Ru}'eetrömen J.n Linearverstärkern herge-

etel].t. Der bLer verweadEte lyp let eln Ivl8N lO1 in gl-elchen

Gehäuge rie cter Le!-stungetraneietor ,nur mit etwae kaeineren

Abneeeugen.
Zw Transformation iler Ei.n- md Auegangsimped'a'nzen dee Leistunge-

trangietors sn dic 5OQ.von Steuereend.er, Kabe]., Antomen etc

werden keine SpuJ-en eond.ern Streifenf-eitugea nit SOILLeitmge-

imped.anz verwend.ct.

Avsgang

5oO

\l
rJ

l
Für Z. rr= 1, OO+io r 5tL ma
Snith-Chart gefudenr

C, = 146rI
lrlx = o,o35z

Bci Vervendug Yon

Zor"= 2r8It+jO,fff wude mit HiJ-fe der

c2 = a2PF

ItA = o,06z>
2-eeitJ,g kaechiertem Glaa-Epoxy-Printnaterial-

4(v

U =14Vce
Gn = 1511 dB

f - r44 \frrz

IrO= 50 nA

? =60frvoa 1,6nm Dicke erhsltcn dl'c StreifenJ-eitugen fo)-geade Abmeesmg-

an3 Verkürzugsfaktor 41 2 Lr=1r 6mm . w/h=j ,8 , w=6 , 1m
lr=36,5m, {.=64,5*

Der'Lbistwieetr&gistor und. dae Binet eo]-].ten bestmöglictren
thermiachea Käntakt ha,ben, eie worden d'erum sehr nahe beieia-
ander euf clen gleicher Küb].b]-ech montiert.

Ntsr BeJ. gonügend.em Interesse würde sich der Autor zur Verfi.ihgung
ate].len, einen 1- bie 2-abigen Kursue über das Xntwl"ckeLn
ähnlicher ?A I e alurcLrzufüh.ren.

Pit

a. I -I iT,T
R, so daee lt=f5Orl , R2 "9 de6s l?=5otrl]l

Danie]-, HB 9 MYV
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D X - I N F I a}le Zeiten j'JtJl / a]le Frequenzen j-a trlhz

2:.,1o5 ssB 1912

Z|rjoo SSB oTfo Q$L von KJ6BZ

L4,288 SSB o6oo
ev.ab 28.1o.81
28,)4o SSB o9lo
2It285 SSB L9Jo Di,Do
2I,Llo SSB 17lo
14116o SSB o628

I4roJo CW o71o

14ro18 14ro2o 21ro1-B CW 2ooo-22oo
21,18o SSB 14oo-17oo OSI von SMTCXS

2Lrllo SSB lolo Minani lorlshina
2L,toA SSB o9fo
7ro75 SSB ooLo

14,27, SSB o62o
2137, SSB L2oo Franz Josefs Land

21,148 SSB 12]o
MelUsh Reef in kärze aktivlert !

2Lrl)o SSB looo Mawson

I4,Joo SSB 19oo-22oo Do Antarctis
I4,22o SSB 2o4o South Georgla
14,22o SSB o745

I4,2o) SSB o9ro
2L,o25 Cw tSro

7] es gd. dx
TB9ANK

6

R ESTAU RANT
HOTEL MOTEL KRO

cH-3074 IUURI-BERN

F. Bächler, HBgBMP
IeI. 52 L6 55

NE

FITNKPEILMEISTEA.SClIA.f"T der USKA-Sektion Ber:n 198 1

Sorrntag 2J.Oktober 1!81
S tartplatz s Waldeingang Ros sf eld, Koord. 60 1 . OOO / 2O3. OOO
Anmeldung:ab 9.30 UhrllBt
Art d€r AustragungsEs sl.nd drei Fi.ictrse in be].1ebiger Rel.hen-
foJ.ge anzulaufen und wieder an den Start zurückzukehren.Dle
F\ichse sind ulbemamt.Bei jedem tr\rchs befindet sich ej.n Code.
Dieser muss in die Startkarte eingetragen werden.Es zäh].t die
Zeit.Bei Gleichtreit erfolgt ej.ne Ausctreidung durch Steckfuchs.
Maximal-e Streckenl-äinge (fdealparcours) nur 5 km.

Rangverkündigung: Besamltmg m I1.3O U}.r Restaurant Innere &rg€.

Preis e :

Der l/and€rpokal, 6eht an das erstklasgLerte
Mitglied unserer S€ktion.
1 .I{arengutschein Fr. 50. -
2.llarengrrtschein Fr. 30. -
l. hiarengutschein Fr. 20. -

Der Vorstand wünecht allen Teilnefrnern viel Glück und wiel Spass.

EBqF auf dem Jrillgfrau.ioch
E1n Bericht von HB9BEQ

Diese Bake ist seit einem Jahr auf der
Frequenz 432r983MH2 in Betrieb und wurde
aus nördlicher Richtung bis in den Raum
Hamburg gut gehört.Es würde uns freuen,
auctr aus IIB9 vermehrt Dnpfangsrapporte zu
erhalten.l'Iit Sicherheit ist dies die höchst-
geJ-egene tr\rnkbake .Europas und wlrdrwas viele noch nictrt wissenrvon
der USI(A Ortsgruppe Bem betrieben.In verdankenswerter l{eise hat
usere Ortsgruppe diesen günstigen Standort in der hocha].pinen
Forschungsanstalt Jungfraujoch von der Universität Bern zuge-
sprochen erhalten.
Dabei haben vir die Auf8abe zu erfül-lenra]-le Jatrre einen kl-einen
Bericht ud all-e drei Jahre einen Forschugsberictrt über die Aus-
breitugsbedingungen zu erarbeiten.
Ä-rr dieser SteLle benütze j.ch die Geleg€nheitrall denen zu danken,
die zur Verwirkl-ichung des Projektes mitgehoLfen haben.
E6 sind:HBgMHS THB9AMMTHB9AGS THB9MKXaIS Verbindungsmann zur Uni,
sonie HBgBEQ als Berichterstatter.

Wichtig ist, dass wir zu guten
Verualtern der eigenen Fähig-
keiten und Möglichkeiten wer-
den. Aber irgendwoher müssen
wir die Energien und Bestim-
mungen dessen, was wir heryor-
bdngen möchten, beziehen.
Aus der Praxis allein? Wohl
kaum. Aus der Meditation?
Vielleicht. Oder in der Form
der Aussprache, der Mittei-
lung? Am Tisch, bei fröhlicher
Gemeinschaft, im freien Ge-
spräch. Das könnte hauen.

Eduord Baumann

c-s ?h.

Eq)


